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Die DonMonferenz.
• Iah ro Serbien zerschilietbert ward, da

grng ein ^ uBefruf durch das Reich der deutsch-österreichisch-'
ungarischen Bum^nschiffahrt. Zum ersten Male seit dem

d̂ , Weltkrieges kam ein ungarischer Donaudampfer,
der ,,BerettYo von Orsova wieder in Widin an. Die Donau
wurde frer von Ulm bis zum Schwiarzen Meere. Und es ist
??^^ ^ lbstverstanolich, daß die Uferstaaten daran gingen,
dre Probleme der Donauschiffahrt nun energisch zu fördern,
E,? rjyl ; nl$ } ^ öer  Eisenbahn , sondern auch

belagert^ Festung herauszukommen
®a^ an' .nach dem Bosporus , nach dem Orient.

Man traf Vorbereitungen zu neuen Uebereinkommender
Regierungen, man verteilte Vorträge ' und man setzte eine

Birbapest air. Ehe sie zusannneritveten
Rühmen den Krieg. Das warf alles wieder

Hänfen. Die Dmiautonferenz ist zwar nun doch
. nber ire wurde vorzeitig wieder ge-

schloffen, nicht weil der Oberbürgermeister Weiskirchner
Wien geHen Budapest als Konserenzort ausspielte — das
ist doch eine recht interne und belanglose Sache, — sondern

des Donaiiprobl-enrs verschoben
ist und erst durch dre Entscheidung des Krieges mit Ru-
E « n neu geschaffenwerden wird . Es stellt sich heraus
daß für das Donauproblern alles darauf arikonmrt Ru¬
mänien in den Fnt^ seirkreis zu zwingerr. Ans gütlichen
Wege hat es ftchbrsher geweigert. Es ist den Bestimmungen
des Berliner Verlags vom 13. Juli 1878 und der Londoner
äW 1883  beigetreten . Es hat immer nur
^>Q)imemgVeiten gemacht. Seitd,em es 1913 durch den Raub
der Dobrudscha gar über zwei Donauufer verfügte wurde

^ ^ brrschaft unerträglich . Als „neu-ru Untrer den sich uirsere Feinde gesteckt baden
hatte Rumänien sich nie Und rwnmer zur freien internatio-
^ ^ Donarrschrffahrt verstanden. Als Gegner der uns
d-e Fehde endlich offen ansag« , wird es hhffentffch «3
jimutgert Uneben Was da alles auf dem ^ >iele steht fft

"^ Em̂ cstaliung offenbar giMiorden Ena.
^ dre DonE der Weg ist/ ans dem man
r ?* 9e ^ eU lmtt - ^ iet  ist die Durchbruchs-

delle d« englische» Kontinentalsperre. Und darum bekte
AnlieÄ ^ ^ " ^staat in der Kette der Donau-,
UiUregM in den Krieg gegeii uns eintrat . An den Tarda-
,u

««ä  SÄSSiS Ä5 ,°L
beschloß, die » gimnlg ^ rEer
einen .Staatsvertrag über die Doncni-

Kl !fa^r* ^ ^ berviten, der nach dem Vorbild der
Die Rheinschtffaĥ a^ tat

t^oer rrrsprnngliĉ n Form am 1 i JS
*59 *- Ed bestimmte, daß die

lvLt€*e? Jahreszeit aus beit wichtigsten Hauptstrecken ftatt*
tef « Zu starkes Gefälle muß belügt wexbtn unb

T bestimmtergleichbleibeuder Wasserstandgeschaffen
werden damit das aus wirtschaftlichenGründen aniXc

Güteraustausch m rationellster Weise ausfübren
Strome sind einmal unter sich durch den

Mittellandla ^ i ^ ^ "" t der Donau zu verbinden. Der
„^ U ^ dkanal wiederum hat m Westen Anschluß zu suchen
Ostern Ä Uni’ französischen Wasserstraßen und ist imsaften, in zwei Arme auslaufend, bis zum Dnievr und zur
|u «a zu führen. Das sind Zukünftsaufgabln die auf der
Sfifey .sicherlich zur Sprache gekommen wären,

ber Krieg nicht neue Ziele aufgeworfenhätte von denen
lprAn nicht tunlich ist. Erst müssen wieder

die Geschütze an der unteren Donau gesprochen haben dann
Bi/dabsir ' md^ rT U Donaukonferenzzusammenkommen.r̂ gen sich auch die. welche Zeit dazu haben, den

^ oder Budapest der richtige Sitz
und Vorort  der Donaukoufercnzen sei B

in
bciit R^Än und stffnen Ausflüssen von Basel lliä
ziw Soe den Fahrzeugen aller Nationen runr Tron^
Port von Personen und Waren für alte
stattet istt Eine künftige Donauschiffahrtsakte wird bestirnt

oie ?T aU  ein . freier Strom in seinem ganX

3 *7 K^ ' ingelöst wmd « ? kE . lÄefeümal " ^

d- st wrr trotẑ der entwickeltenEisenbahiitNk die gute altebitter nötig brauchen Die großen
^Verkehrs die dem vorteilhaften VLd p̂ M̂ assw
gütern in erster Linie zu dienen bestimmt sind befinde
in Deutschland und Oesterreichleider nicht in d̂?w ^
baö, s« chren Zweck in eintvandfrerer W îse erfüllê ^Dws
Flu ^ und Kanalsystem inuß so voilkowMen reguliert unt
kanalisiert werden, daß ein ungehiirdê r Beff -hr in der

Ein Drama ans dem Aachiatz Emstv. wiiüenbmchs.
In eimm Aiffsatze des Septiniberheftes der bei Gebr Nabet in

Berlin erschemendM„Deutschen Rundschau" gibt Uot B-rtlwtd
? Bn^ raph Emst ton Wildenb̂uchs BeiÄüb^

cm Drmim aus dem Nachlaffe dieses Dichters SÄn Titel ist wn
vMgcyen -L5o1ke vorgelegt werden, und nicht nur Lls

!lvegmseiner eigenen Stellung in der letzten LebenŝestWrL« rs-»Ess '̂ ^

tftfl  Amte gerechnet werden chmß HAtTNso ichrreb Wildenbruch am 16 Februar /(̂ aiTe lcP'
wem Asyl, mein neues Stück„Ermanarich der Mnig" ge§cĥ an
dein ich arbeitete, und wer sagt, wie lange noch Eite ^ e wärm

noch schlimmer gewesen, als sie iwimt." Schau aus dieffn Wo^
h'a^r: •t?lC nmchNg der neue Stoff bat Dichter baveate

N !"m ^ .u sein, als L ^ vLLtec-rh  im ornbiahr 11903 bei ferner Urau dieser ir? ru.a
SfeTSJf Diasterschaffms, nicht Ls ^ hofst̂ Ecĥ ck^

^atCl tuciie Weimaraner Freund Spinner
iiia xm  wesenckrchenablehnend geqenüberstellte Sa iü

zu. einer Tragödie in WildLuchs eignem Leb̂n
geworden sechs Jahre hat er um das Stück gekämpft dann swlnk
^ .b̂ uber das Gprb, und er starb Mer dein vielgeliebten Werke
ŝ bin. Iber zwar Jahre nach seinem Tode hat es' bei einer Vor-
lefung Lrtznranns rm engeren Freundeskreise einen tiefen Eindruck

bie Empfindung Wildenbruchs bestätigt daß
ihm Mit diesem Drama em großer Wurf gelungen fd. Q' m

Wildenbruchs ist der geschichtliche Ostqoten-
bmr Jordams berichtet, und das Pwblem, das sich für

verkörperte, war das alte TichterproblLr vom
Wil̂ Nchder Goten Dies mächtige geschichtliche Bild hatte auchf?>0n r?n?e gepackt, aber er hielt sich in

«n die sterbenden Goten unter Teja, sondern
Hunnen kämoken̂ ^.̂ nut ihrem König Ermanarich gegen die
gerade in mcÜn̂ c/ ^ r̂ulchtung anheimfallen, sondern
meltgeschichtlicben x cc \. l'cxI) 'verden für die großen

brerhnen bie Zukunft Vorbehalten hat.
war ore drängende Not der Gegenwart, aus deren Gefühl heraus

Kriegskiefe ans dem Osten.
Telegrmnm unseres zum Ostheer entsandten Kriegsberichterstatters

(Unberechtigter Nachdruck, auch auszugsweise, verboten.)
Die Schlacht bei Swiniuchy.

v Aus dem Felde, 4. Sept.
unb Toe Ä n£ nen?a-il gestern auf 1600 Mann
siX 1" d ^äieve erhöht. Mit diesem Ergebnis schlossen
^ ^ .̂ i Tage der Schlacht von Swiniuchy ab. Eine vor¬
sichtige Schatzung kommt auf über 17 000 russische Tote vor
uK « n Stellungen . Wenn man dazn nur ' Wmal sovL
Verwundete zählt, errechnet man mit den Gefanaenen̂ ablen
über 75000 Mann russische Verluste bei dmr fünf anaLfen-
en ruslisthen Divisionen. Die zwei Schützendivisionen, das

4. sibirische Korps, Me 15. Division des 8.  russischen Korps
vernichtenden Niederlage sich von der

^^st̂ gkbit der deutsch-osterreichiscĥungarischen -Front in
Wolhynien gründlich überzeugt haben

^ v t f Brandt,  Kriegsberichterstatter.

von den heldenfahrten der „ rlarlzruhe " .
den dentschcn Krwgsschlsstn, deren.Fahrten Taten „nt>

twn .GeschlÄ ^ t Ä ttffteitoÄ ' Äto fffi
über berat sÄVÄÄ

UlSI ^uffK̂ntct SSf̂ ^
tmyeLae de'r s . LL

Der schmuck' vom̂ Fvê u^ Z^ ^ E^ ilch Köhcke? Ä’
lag bei wlfi

den Kriegserklärungen verflossen
bcr .Decken der atglt ^ cn

DRfufte von Lmdamerlka Und in den welchrdischen Gewässer?»,
wenn es nach den ?ReDungen ging die

2J2LJ7 ?? ^ d- August Überhaupt nrcht mehr- denn als der
Kveuzer an dresern Ta^ ui den Hafen von San Inan de

^ daß er ' schwer
wck sich dann wsvrt ergeben habe. Das eroberte ( caitti'red"',
schiss war rn Kingston emEschteppt worden Di«' ^

Fvanzvsen meld en, Evangelrum ist, treulich geglaMt, und so erklärte
m mw ifamjfo ZmbmgÄmtchtmstalter. dm bÄd n°tw

älteii amerikanischen Generala. T . an  Bord
Fj™'. Ibrrz und bündrg, sie seien nicht die,Mrrlsrube"
die ia bereits ,,captured" sei, das wüßten sie '
ÄSi ft»**« sic(« ÄKÄ
^ »mm sich bottet, wir
uttb TOamtfdiarten der „K-rrlsrnhc " die Nackwicht wirkte hnsf
b-Es l-mgst öerfettUi feto , »mid m der xSFS * Wmk iäJl^ «  E iam -md die

® ‘SS T 18- Aüg-rst. als sie ihren
^t - ^ das war der Liberpooler Tantpfer „Bowes

Wctitten msf ^ Silbcrstmtb von Chile nach den
Antillen ans Fahrt Ivar. Der Koinmaichant entschloß sich, deni
Tanipser z-u versatkn , da keine Möglichkeit war , ilm als PE
«ngmionOTt ." als aber der «ingenblick der Verseilung gekvimum
loar, da wurde den Teuffchen ganz wshrnütiq zu Simi <̂ ie

f£ ?f r  E " urch die Frendt dl> ihnen
^nnacht hatte , war vorbei . „Bowes Castle" war ein ganz, neues
Lchlfs aus ferner ersten -Ozeanfahrt , und unter den Teutfchcmhorte
nian manchen Seufzer : „ Schade um das schöne Schiff !"

m7c Fang . Ter Kvhlensorge war bald
reichlichsten Vorrat dämm

" ^ rlsrnhe und dre Begt^ tschiffe abgegeben hatten , die
als recht staatliche kleine Flotille um te ver-

^Edere Freude bereitete unseren wackaven,^
Zs.auiallen der Fang des Dampfers „Maple Brauch" Der ljatte

wid lebendes Vieh für Valparaiso . Und was M
C £ aim?el  Schweine , Kaninchen und

Geilugel waren ausgesuchte Exemplare bester Rasse und vorzüglich
MW E .Ausstellung in ArqeikZri^

0011 €mem  ei 9'e3Teit  Wärter g-ele-tet. Ein
LÄ '̂ ^EErest begann an Bord des Beglertdampfers, deffeu
Teck danach graurrg aussah . Der Höhepunkt dieses Tages wurde
M Cl d)tnia&- aiJt ^clstnrttag mehrere Bootsladungen voll gcschlach-
wtem Geflügel an Bôrd kamen. Ter übernächste Dag war ein
Sonntag ^ und da lebten unsere wackeren Jungens nach dem
menschensreundlrchen'Worte des Frcmzosenkönigs Heinrich IV und
jeber hatte fern Huhn rm Dvpf.
- ^ 7 - / K̂arlruhe " hatte inzwischen in der englischen Dreüe

eine AuserstehungeAeb t. Auf deur Dampfer „Indrar ^ fand^
Z? ^ ? 0en, aus denen sich ergab, daß das „captnred" Schiß später
& ."k ^ bledT also kampfunfäh§ ÄJ

^ Außerdem ersah man, daß gegen dies kampfunfähig-
^ m diesen Gewässern stehenden englischen

Kriegvsalin-,engen noch vier rveitere Panzerkreuzer hinausgeschickt
&!£ ?n!Lr£ Vtr}' lr?ar  doch oml Mühe für solch einen angeblichen,
Sennvalcdeu . ^ .er aber war \mc  der fliegende Holländer überall!

^ Schiff fiel ihm zur Äeikte. Int
Ansange ließen dre begegnenden Engländer schon gleich von fett
;w llvälZeheii,, da sie nichts anders vermeinten, als daß
ihnen crn britischer Kreuzer begegne, aber allmählich wurden

ber, englischer Seeherrschast doch rächt fa
a yt E'eŝ llt sei, und öfters, wenn die Priseninannschast der

, K̂arlsruh ^ an Bord kam, fand sie die Kleidersäcke der Manchchast
schon gepackt- - sre lvußten schon, sie hatten mit der „Karlsruhe"

.f-Eteufel , zu tun . Auf dein BegleitdaE^
„Kreseld landen sich nach und nach etwa 300 unfreiwillige Gäste
ziusamnieil, und^ nr ganzen hatten sich aiff den elf, seit dem 1. Sept.
aufgebrachten^ ^ ni^ ern 223 Ângehörige feindlicher Nationen^

AUgchvNgx neutraler ©tWteat und ein Araber befunden
7 ? ^ E 'enlcklts als „Bundesgenossê " rechnAl. Der

ĝx, 0311̂0 - Oktober znr Berrte: es
war „Vandvck , em erst drei Jahre alter 10000 Donner Als Me
j£ & gyi e Pchwgrerdampfers sahen, wen sie vor sick> fcttm
nw - ^5 *52 kDehgesckaeiSie hatten ja  in bet südameriürnis^

gehört, masiie deutschen für bösartige Hunnen, \eisa.
glaubte snh verloren . Der Lolumbianistbe GesandMM

Argentinien , cm Me strse miit Frau und Mnd, wies am ^
'vlr ^ w 2 Wtfaeä  Gesandten m

^ êmer  Fnu und seines Kindes Le^ F
UM als dann den Fahrgästen bedeutet wurde, daß die De^ se

oder Eigentum zu nahe zu trnpm,
Sdaünen und Dankbarkest gleich überschwî h^

B^rlertdampfer „Asunctvn" übergefLifft
waren , wurde ihnen durch Aiffchlag bekannt gemacht, daß deutsche
^Aoute und Soldaten sich an unglücklichenReisenden und ta

S2 “ wohl bei den Engländern^
^ nach Seeranberart Prrsengelder Fu bezaMm

pstegteii, doch nrcht bei uns . Der Anschlag wurde eifrig aöefert
un^>i)lc  Fahrgäste rvaren dankbar und stelltet freb-

he  UmschifsimgE m- Et - r

Schiffe giug der tapfere Befehlshabcr ^ch
dre Lieie.̂ icif der vorzüglichen Bauart des Schiffes, konnte die -
ganze Besatzung des ^.Hrntmfchiffes gerettet lverden. Sie hat nach
kuhiier ^ nhrt svvhlbehalten die Heimat wieder erreicht Ihnen wie
denen, Me mit der „Karlsruhe " ihr Leben gelaff̂ ĥ en ^ n,^
ewige Dankbarkeit und unvergEglicher Richm gewiß ‘

Wildenb-ruch dies Problem lebmldiT̂ E ^ ene Not die er
77 ^ skuMet̂ t in ĥ ßen Verses „^ ntschland, t*  beteJ-T-X f>rur: . Wvlfe des Ostens lechzen nach Blut " Und so

d̂ oschoffsck^ Nnl/̂ m Drama den verzweifelten Heldeukampf
gefährlicher ist, als an seinem

eigenen ucarr >itt!i.che Verderoms zehrt. Dann findet er nfin- pinn
Sufttttft des Volkes übcrträqt er einem

6Sr^ r2Ü65tS^ ttÄ re- iugeiidlichc Paar darf nicht ster-^ ' A "Ut« leben bleiben, wahrend das ruhmreiche areil'e Alter
thm sierbmd den R-tcken wendet: „Auf deckte Sttm kükt dir ^
mananch dre Gvdeüknoire. «ljus in-Ler Stete  tn% ZJuT ich litt
ÄÄ ^ » ..beschenke ich." Er bezeichnet sichâ e Nacht die

der junge Manch aus dem Königs-
?ert,.,™ ten die Sonne sein soll, die aus ihm bervoraelü

Gerade diese kühne.und große Wiendung hatte bei den ersten^eferri
^ ? ^ E .^ rstoßer« gt. So ist „Lrmanâ ich der̂ Ko7ig"^ n
c$ tef 5 er3? a(&lf Wildenbruchs au diese unsere großen schweren
Drge, wo Me Wölfe des Ostens, die er heulen gehört Ke wEck

®irer3 eit  erschienen sind: es ist gerade in seiner' — trotz
des hoffnungsvollen Ausblicks am Schlüsse— tief düster eil TrnniP
SfÄK Kdnstikte JL>̂etermmitie der kunstlerrscl-eu. und menschlichen Persönlich fest

Die Völker Siebenbürgens.
für Siebenbürgen in weiten Kreisen

,fM ° tocrct? ' st man sich im allgemeinen der
S! t x5T m<^l€l at!? bK,tä- Landes bewußt. Man nmß M klar
^ölk̂ lwcktch teS«m.^ s' ebenbürgen mit einem lebhaften
Volkergemrsch zu tun hat. Allerdings haben unter den zweieiuhalb
Millionen Menschen, die das Gebiet des atten Großfürstentuuls

des Königsteiges", bewohnen, die Rumänen
mit^56 Prozent die Majorität. Mer während die Deutschen
überall m Ungarn statk im Rückgang sind, halten sich gerade die
Äiebenburger Sachsen gegen ihre Umigebmig: ihre Kirchen-- und
<ochulver,assung bietet ihnen ehte jjrnte Sckwtzlvaffe. Im (ibwt/i
fetf 1 den Deutschen in Westungarn, die ihr Botkstutti incĥ hre

breisgeben, obwohl sie das Recht uiid die beste Aussicht
• Äolgrerch tziii verteidigen, leistet der Siebenbürn.er

Z55H .̂ en dauerhaften nationalen Widerstand. Während sonstd?e
Cheschließungen der ungarischen Deutschen derart sind mV
neunte Ehe eine Mschehe ist,̂̂ verschmäht er d̂̂ sLÄ ' ^ t ein«

Magharm, dre ihm „als zu schlampig uiid zu faul" gilt und die
!v ? r tief  seiner Würde. ?llleä)inas fft
^ siebenburgisch-sachsische Bauer schon seit vielen GeneratziikN!̂ »!

schölle verwachsen. Bekannklich!ourd« i die iäckäs

|Sfi tSÄ Ä sLÄS?
Ieute t,. bem bütmSebulfetten <M,iet imjefitSttSktet
bet Ecki-oaiü-crmtg der Rumänen unter Andreas II «» 15>ooC
bte aber rechüos und Leibeigene blieben. " 00'
. .. 2" der günstigsten Versaffung füti>die Maqvaren in

WWÄSB säs ? ^toland.

l -ISnfK ' cSWr ”?ctbcn - Sic ' d-° in lÄ,S €£Ä |Ä^
104 000 sprechen Magyarisch und 67 000 rumänisch-tuf ivn Siebenbürgen aber gebärt den ^ mrVnJ-n «S

Posten vvrgeschob!u

Ungarn̂ erscheinen, ^ azii kommt ihre stärkere Bvlksverm̂mn^
BrASarsÄS ia e

JSSMwaaaw5BSŜ E
existiert nne religiöse Gegnerschaft icickst. bistdeSPÄTST ÄffSÄ

Ech das rumänische Bewußtsein envackö lö c;a

S f,SfsTÄÄ
Königreich Ruuränien , m beut die i
nirgends vorhanden sind. Egefaugt werden^
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*7 Zimni &r
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JluuiMjOv, Ocrt foinffllrO ein-
gerichtet au  oermteien
«1M7j l 'ubl *JlnMrnf»e 4 ft.

4>*,»' vid )rtnHrlK |4lK»r\

Ulli Kad und '.itbebbr
iBtSmarckÜTahef .nun t
i  fiubfi au  nermieten . w.
he ! y, "lMinfs und Vlfluo-
(frfllK MS>1111VuoltV)
[ iS Zimmttr  ]

OmI*  4 DilnR **1 l»
ß / Immn -Wohunnl

l iinrh
I, VarniilU.

IWaiiMarflauai,, ' " >> l4t .ck' l , II.
VfliOl rtuln ' ltiU' Utll 1. CU , AU

vüH ' l . .Hunnrr m Morbn»'-
legenbett it. Vlchtaalage von

benag , zu mieien gesurtit.
Echr . Vluael ' . m . Prelsang.
nnt , 011711!) ii. b. CWjeli. XS(iia.

I 8 Zitnmmr  |
fl ,i <■,ti 1Iff <*>i*

n ii i . i *i
-l , ’ Ltetnltralie » 11 fofort
'/Mol , 11II (111 null .' III lim
lache aii vermiet Näheres

No , d illnlaar 3 " Bureau

Lih . Himiiimiiüliinniii
Au vermteten . Nit bei es fTiH74

4V „ dMOI ’N,l ’llli4 l» MII.
"b"" >. Lt», .- tVsbu . a . inÜl ' oute
A UTi m. yi (ll ) W«UaUU «»lr .40.

m  Sinmrr tÄ
üetter , gbgeschl . Vloiül . au
' IiiAelne Dame oder ktnder-
lnies ubepaar zu veewteteu.

MiibiolnHrnlir h ii.

iMcIimker

I otellei . amjelmte 1
erführen in Schlvsser-
arbcilen (auch .KriesiLbe.
schädioler ) für sofort bei
hohem Lohn gesucht . M241>
D , loOelle in Wci - lar,

chmitdggss ! V I

Dreher und

All Herr (ic [ ni
(oder Dame ) nu jedeisi Ort
o ! ;1 Brrtretev oder iMKciii*
verkanser für neuen irbbuen
btlltgeu Konlnm 'Artikel.
Vluokuust und At/nster gratis.
-1 Molir . IlmiilHirff 2fV,

(llnuci Groibitr 4:1 I"' "

Gute Stellung[ Vor .io | Hilfsarbeiter
bei Inchem V,obu gesucht . [rt#‘4
IJuf . Karl Huit

IflaKcliliHiii riihrlU. 1

lyim * K- und aiiu ' I ä Mm
mri )iiobuu „ ac „, Oloonllr .,
mli allem .Kuvebbr , herWrii-
Ai' ll «ntsvrechendelngertchlet,
zu veriiiietea . Nitbeees bet
'Ülilbelm Eeipp III . Vuh-
nugllrasv ' 2K 1201

In herrsch giltst sttrstl.
Häutern erb . lg- teilte tea.l ' taudes v t-1 MT» ,)abren

null , Müditnn
II, Besuch b. Olonnr - nnil
Xarvivraobnln lei Uoilsuhoru
n . ni . nl » . Projv . frei . (0,‘4"h .*

MuImMiOv  mit
nevin ‘‘uiili R»kDAe 1711 l* ' *

I,, »> I . Oktober
Ist her II . ,« « >» »—

IIimi *»«*» ,

0 Iimmer
inib ffürhf , BadeAtmmer,
«ruhe Vh-viuibn und sonstiges
Hi.luliÖv, Gl,s und elektr

>i' t l.t tu allen MÜnmen . PN' jS'
infii au  neu mieten . 14943

W . U I I hln «f «* r,
I.ftnan« von ., tt »tl«r, « 7l ».

IfV II
stln'ne o HlitititermolHitiiMi
mit Nul .rhdr . groll,, ^ler .' nda
imu (MavißuaulHI \n  vrrm
••71»I '(rrtftftf s Im IV lock

Ost A „ löge *0  ,
llit . -uvu - :limmrriiW‘ , l»iiiiuu
ui all , ‘Inh . nur Infi . »Moi ern-
„„ ,«-11. I V f , n nb A- nenn.
'Val , d K. SsIr I.>' t. blstlir 1!«

tf y,lmm * r_u
Vudwistftr . l»rr
P,, »t . d»Nimmer «nt ! Vlude-
A<uiuiev au „eriuleten %*•.

Lkeplerstratze 0
,H »k  7 ftmmerWvdnnna
»40, dgsschon » AU „een , I" **

|liorm « iui A
»**| p «r, .rtil . , ufUAfiiU sch. !»'«ei«n3-SUa.*W«fcii.au  norm.

■i , H i »»p»p»«d .VII ler 11y.S*

s, . ^ ImmtklvoHnünst
nebst ißtchltch Knbebbr . Jot
oh lpt1 un a „rrnilHfii . I104H

Huri llnlk «t „ iitNlii « ,
.QnMfv-ViÖir U.

keulrJII -l .-« il

Süd Aulnst.^ UlI
iv - u ,-| iiiimrrluubniiiiu au
„ermteien NMH
Näheres im Hanse 1, Stock.
'üNtHetmstrasie l>) ,> O' .^tm-
mer ' Wwbng ., «̂ rieditdritr !5.
ti. Giock O' .' jlmiußt -'iyüOmmn
ii. NstndtNsti 'Nh vUstb tot . d? i
IWlIiium ' r -Wnhtifl . a. vermiet.
Will . '»Wiilift . iv.ilK*2». I4M0II
'" «! m . 4.—AOIlui«
a Vretivu . 4hü  r »r.ü 'Hir . a 00 "
»nieten . Glandrechtstr . 711
i. ■lod , eine O' t -ilfmMui
QUobiiiiifo ni iWn» u. I OH
Ai, vermlelrn . 9lenftadt 7H
> cuunlhflnnrin , (011040

II' ii . i ' illiunin -tuubt «.
au (Wimulrtt . ÜVedrnm,
Uivrbttrrflvali « Ni lila

AI RniisMii ' Mliiiiiiili
.itmmer . Kabinett n . Küche,
nj , einzelne Hann ' zu verni.
WBH\  Prauktarlar flr . II.

Ächvnc , spnntgr 3- m,b
1 .’limiur rtflWtbuuua Ii, der
' Ulrflunfhulu * au  vermieten.
(UOUJ W . flHnn

KI. stmiiilit» - Mi »iii,i
A« verni . « »«, » v »«« 7. l4-*

STlcbic« Vostio
aii  vermieten V. <*fum »»lb f
F ietnslrnde »l . [1X117
ftll . *Ki ob ii inui an il teilte aii
verni . ÄJu v. I"" ""
RI . Wobniina ml , (Mnc' au
m*rm klsterioe, ! IN . (011717
H». Wohnnuii Alb vernitelen.
mttariiBKan 13, Ml,

l„i luuu 'v au  vu' vin . Vi
1 1«MHUin 'IO I. lüVMtl

^ Zinimmr 1
4 X Wehn .. I Hvck. AU Üftlll,
»> i .utfhn it v -tr . 71 . f*“ 1"1
”s .'C’| iVi-eilumlru ' lUnulurbr
ii Uiiim «' \' mit allein lubet ) >

,A>> aerniieien.
Jttibereo - levbanstr . sie l
4 . Um . 'Kiotiii . mit - lad u
-u rauda «um l V flober aii
>" > lUarliBßiwr ilr . 84. | " '*
Air 41 ». V'aae . ii.  flubßb .
„f • uMibui Iveanui '̂ b Io!
,' k», loaler ui „f tiii *1 *, . MOllvf

. ? chtfteni ' - Ot' st.'K lw*
liAhiimr Sir . 43 Ml « .*
Wnhiai « mit VIIw Vihmlu
und yistifon „ ui I (Dtlobßv
au „ernueien Wub hei Saku,
hii •'elmopii "0  | 4H4(V

c 3  Zx amter
8*!Uw. ni . Ulluab(ti ' Ml
i'rim , KralUvrtar Sir . 14. I" '

.1-fUaui *i « tlivMui, imr , AU
ve «>,i He»l >»,»tH»lrOÜo44. U«,,

Ü!i!iNr#i-Vliilipu-'Blü(i‘»
ti .ilm •>,nrtiil «ii ’b «‘ii iKIobll.
mii „er i Cf, , uu rnb
l 'enle au "n mltieu . \Hu\ uh
LaHitii «, PhiUpp-Pl. 7t» (UMiu
? .vjüm' i, llin . ’Klobii 1. Kt.
o t ' kkobei An vrrmieten
-Ull , Marklttr . HkV. INIUV^

IMöb1. ui# r 1
Pnnalmi llrnmlt l'Jniiuu lUnn28
iVlrlleouel .' Um.m .ii. olmeVUer.
pflea .f. tedeNetldaner . lälekir-
Vlchl. Bad . lei IOHTV. 4H0JA
'biiibrend d. Rrteaddaner od.
!, iinnier . können in beliereni
Hanse il ichone . grolle , nitU'l.
Limmve m - lalron lt. derr-
lich Fernsicht , evtl . in. Küchen-
bennstuna abaeueb iverden
- it,vH, I rlnaeb nnl . ttllüv an
den Mtetienei VliiAeiaer erb,
" kleine liieinauderaeb , wvbl.
miuiMir mit Müft aii  oouuU *i

Naim Bttn * v, Hinter !,Ul I
andere 2 iblassielle

verni . Blterwea 411. J 'i

| LAoffin u dffL  |
Uaiotn nnv Laflarrinmo mit
eleku VOibi aii  verinteten.

VlebtaNeane Icv l . (47 li|
Bleickijir . kVp . vadrn

mit 1 .'Ilm .-Wolmiina losort
blllia A„ vermieien . 'Vtlverea
Norb -'llnltiae ÄH Bnrean.
L -benne . Kavtanda . 7, An v.
''. stl> Oelter ^U'ea kV.

Pfleger=Steifen
sofort zu besetzen.

Bedinf (lMsti ' n zu erfahren ill bei Klinik für
psychische und nervöse Krankheiten , franko
surtcr Strafe 91 » (uicf )i h (0301B

Mehrere jung.Mädchen
welche das Sortieren erlernen wollen , oefuchl.

(KeoTttPhiliPPlKail,eKjesrctt
>! i^arre «fabrik.

Krdarlimltvr
und Waiirer

^ucht aeaen duhen Vodn»8 W 141 hm.

nesncht . Ktaarreiilabeik
Heoeai , Danunslr . -in, IOHOJ

xlliiiiiier riiüiiaiin
sür sofort aesnchi >
ISebrüder Kahl.

«
sti' lncht . .3. H » | »prl , Müdl-
flralie 1H. (UMU
Gladt kundiger . Aumtlntllnov

llinialiun » « Ii,
fofort aelncht . PloNIsr »ob»
BmittSUlD., MalUorftr . LI.
friMiiui Rlv - liichesten von
rchtriiicn los. iii*furl,t . I"' " "

Sck»ir,nsabrik VfWi.
„che ans I. fefi . eine |lHir>0

VN» 1. <
Bier od

ckiober etiie ichttne
„ach Dreiiiinmer

wotinnna ui mieten aeliiml
Gchriltl , r'lnaebote u lUCsu
an die uielchastslt . d M. Vl.
>T?lh „ . ‘4M vari . „ Hinierd.
mii .' lnbedOr . Aiim l Ckiober
aii  mieten gelacht , schritt'
lube - lnaebvie „ >„ >x Oll 11
an den (btefiener Vtnzeiger.

tüchtiqeMchin
Krim Uahrlmi -a , lih «,

4>\'nttcjFiivtr v Giralw f»0.

lilrtlt. Ditllftmiiülh.
HU lolort aelncht . Pr «« Uöbel
VllUdUulm Iitmi
KleillAt Mädchen
WC| Wm filv leichte .vans-
arbeit naibm . 8 ü n Gams-
mo Ci , Allliwe ni I . I"" " «
Rotteir . i ^ vorn,
)iichttaee <Mädchen i ANiche
N-HanSarbeit znm 1. Cktober
eoU . srtlher aesnchi Aklnder-
aarinerln oorbanden
Pran vr llnutl »!. Moonsir n l

7 üchtiaes . AnverlalitgeS

Ha «0mädft|e„ ,
da » schon in besseren Hauiern
gedient hal . ANin l . od. ld Ckt
gesucht Pr », Laup », Nab
rnnaßvera H.

HIAdclieii
fiu Küche ii. Hans mit anten
.' lenantifen bei bobein Mobn
für l Cktober aelnchl »rau
ZlretSamtniaun D. Hetz,
Vinilerbach i . H . 1Ü2H1

_JÄMU

^iil >trlHff . Ki !idkriilli !»Ijt !i
gesucht für l. Oktober . Ku
sprechen 2 5 U(,r Pr «, Prol.
Wnulvflar , (Mr. Stein >„. Al I.
Ltilne od. belsereSÜyabcheii.
das selbNündia kochen kann
n. Hausarbeit „ Nt ltbeinimmt
n . ein HaitSinadchen für - so¬
fort oder l. Cktober „esuchl.
011712, Vubwiadblan n I.

Braves , iniiae «1 ItilitlO

Mädchen
nun 1. Oktober gesucht.

Pmiikriirlei 1 Hilf . 7 I.

Gelteres , tilchtlaes , in allen
Bioetgen des l'ess.HiuidbulieS
erfabrenes Madchet » gesucht.
Uran VluitSrichler Nenrotb,
Olt Vluiaae tiü il . ViorAnstell.
Aio. 2n . 4ii . n . 7ltt,rgbdS
01 i ; r»M rüchilnes M .' idchen
mit guten Ken gilt ne n per
l . Okt .- ev . Irüder , in kl. Hans-
bull gesucht . Berintlilung er-
wilnscht . Borsielleu nachHllbr
abends . Gchlllerltr . 3« p.

TiictitistkÄ Mädchen
innsüber gesucht . Zn ersr.
tu der lAj,-schn| iSstelle des
Mtebeuer VlitAeigerci 1""̂

'> uche slir meinen ^ auki»,.
der A" Ostern ans der Tchnle
eutlgsjeu wurde , eine E -ielle
ans eliiem Buecuit oder
deral . Gchrtjlltche Angebote
nmer ül lüüb an den w.  Anz.

IKedild. jiinfl. Dame
m . bbher . Dchnlblldnng , tu all.
Koniornrb . ueriraut ». ni . gut.
^lengnts , suchtSteltg . ansetn.
Vnregu . Vlngev . nni . üiü ^ an
den Ates êner AnAeiger erb.
Lchnelderin l. Belchilstia . ,
ga » Aaleiet , welcher 2lrt , gebt
„ >111, zu Kindern . Schriftliche
Vliiiicbute unter 0II7H7 uu
den Gtesiener Vliui ’Inet erb.

■IllllMl
sucht schriftliche Hausarbeit.
Schitlll . Vlngeb . um . 0JI7Hri
uu die Meschüftsstelle des
miesieuer AnAtztgers erbeten.

^ivetslhciiz» «ttsliiisc».
Ml75.2>:m «ll »r . lLrednerstr . M

Landhaus
mli Garten in aueeuüchster
Niugebimg von ‘'/tdba ) n
kimseu gesucht . Schristliche
Augebole unter 011730 an
den üielienel AiiAeiger erb.

Hartenm.Baum-u.Slraucliobsl
nicht Über lüOOQuadralmeter
grob . AU lausen gesucht . Vage
nicht all .uiwett vwn E -elterö
ior . Silirtsil . Augeb . unter
(1271) an den Mteh . A nzeiger.

A «’l„ M» K
Kausegetr .Lvlinbtzu .Aableiwch
nie dngeuieseue Preise . Post¬
karte genügt . Ist. 7or «a»kl,
Walltorslralie 25. lOlllll

Ankauf von
AJiiifM ArlMilluulVril

vretsmeri au  verkaufen , l0" 1"'
Gchüstenlirasie » .

1,1 lla . Kaninchen , beste Äb-
staiu ., j,l l>. 11. Ärbcrrrn,
2 .Ulte. u . gutes Wicsenb , u
aii  verkaitjen . 101171111
Gustav Koch , Marburger-

-̂ nabe ii.

öink Anzahl Ljallhnstii
,»-rk. Ntrel »»lr »üo 11. ItLlk)4

Gin sehr alte«

Milchgeschäft
au  verkaufen. VGbereS In der
GeschüstSstelled. Gteb. AiiA.
CtnsgenuteCbff *u Strauch-
a arten werden verkauft
und verpachict van I01172H
Sch »ar»b»ra »r , Alt grd , Mr .22.

rbinuf au  verkaufen.
Neankiinier Etrabe 03.

2olvklr .0aolL«nl »w»>u A-uerk.
Kalor -Allea 1(1Maus.

lOuidrtfen u' eirfn gebraucht,
IW0 | CI1 AU verkaufen.
011744 Nvrdanlaae 33 V.

KIkiNtt̂flßlicrö unfm.l'
011750 Pd . GÜer.
UNMuu»Kclilii»n n. 3 Ucrren-
FnhrrArtor iDllrkovpj noch Al,
altem Preis A. verkausen.
Krönendcra , GÜd - Anläge.
Dreschstrod kann etivas ab¬
gegeben werden Schneider.
%n ii Hin te r gilt . S1>. (0885

LelKiiiMinltlel
kaust An gutzM

das 5M5
P »»4»yog1a « . Lnilmlpalr . 78.

'OlVlILU au  verkausen.
K. Wenäel . Ktrchslr l '.L (""""

<rllteNen . 2nmpen . Miochei^
Papier , Kupfer . MeH 'tna.
Zink . Zinn . Blei bei 150

Louis Notheuberger
Tel . 170. , Nenenwea aa.
Pranklnrt -SI. (W.) X . 4IKMlt ).

k4bie
höchsten Preise

zadle ich für abgelegte
Meppen - und

Dsmienhleidor.
1*. Nosenzweig.

Gellervw . 581 . Karte ge nügt.
Gebrauchtes , voült . Bett zu
kaufen gesucht , frankfurter
Sie . -% MHntenbanS l.

..„„r,,,.,Schreibpiilt
au Pniifcu gesucht . Düirtst
liebe Angebote unter M1750
an Gtenenei AuAetger.

ieder Art
Pretsen

Klnnlv «' an «l Niieuial“
/tunbftldnnar ln

Taue »,- and AbondBRrson:
SlBnosvnpble
Mnatililucrisctirslhou
SohÖDHobreiboa
Bnehttthrang
»lt» H»ndelntloher. n„)Tiu

Anmcld . u. Eintrlt t. tJUrl ich.
Ilormenlichf - Inatltat

Bfthuhofstrulio IR).

out« ] ^vauA - Unterricht des
Aonu . Lttdwig <<plaO 14 m

Grflndl . Uotorrioht
ln

Maseiiinensnhrelben
Stenographie
Buchführung

u allen Handelafichern.
Tag»i - a .Abenilkara»

HonomIVlk . 10 . -

An mol dun ff Iftffllch.
KontonloHo Stollen-

vormllMuuff.

HranzVog!&Uo.,Gie9en
(ionlhnatr 3?. Tel. :

enwsieblt sich i NeuanserNgen
und flicken von Wüsche in u.
anher dem Hause . Daselbst
wird auch gritndttcher Unter
richt tm Wetfmüben , flicke,
und Sticken erteilt . Zu ersr
ftehanaanatr . 10 I.

Micken
g ersr
011751

i,) n gutem Hause

Privat Millaptiscli
Otlaimarckwt mPe fl II.

Brennabor -Klappwaae«
in . Bend , sehrg . erh . geg .i>lur-
Gard . zu tauschen ob - Au verk.
Dchrtstl .2lngev . nnt . 011741 an
den Mies,euer AnActaer erb

Dmi  Freunden ln Öießeii
zur Nachricht , dali wir nurklHr.H IL
(Haltestelle der Linie i ^ ai«

Klsoriion Stoff ) wohuon.
Frankfurt a . M. [011749

narrtl!taern.ta.
^r,iu tnuger Heer . 20 Jahre
" alt , evangeltsch . slethtger
A-abrtkarbeit .. wünscht Awecks
Heirat mit etnsgch . Mädchen
oder junger "l ^ ttwe bekannt
Ai, werden Schr . Angebote
niile , O-'l.'»/ an den Gien . 2lnA
Leidener Echtem m . illb
Griff Sonntag ans dem alten
A-rtedbos stehen gebltebeu
Minder wird ersucht , denselb.
gegen Belobnnng
'tvoff 40 I nbunu ’lH-n . I '" ' -
Pkoniag abend zw . On. vllbr
a . d. Wege Mandmann —sicher
Str . b.A.BüraeiunelstereteM '?
»ild . v »« ,nndr m . 2 S ektAips
verl . D . ebrLMtnd . w .g. aeg .g
Belobn .I>andw »an,1r .1avzug
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